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Halle Montag

Halle und Umgegend
Halle 20 September

Die Stadt Halle und die Provinzialabgaben
Der II Senat des Oberverwaltungsgerichts zu Berlin be

endigte am 18 d M einen Prozeß von grundſätzlicher Be
deutung welcher zwiſchen unſerer Stadt und dem Provinzial
ausſchuß der Provinz Sachſen ſchwebte

Die Vertheilung der Provinzialabgaben erfolgt auf die einzelnen
Land und Stadtkreiſe nach dem Maßſtabe der in ihnen aufkom
menden direkten Staatsſteuern Unſere Stadt hatte gegen Be
laſtung mit Provinzialabgaben pro 1892/93 Einſpruch erhoben
und behauptet daß von ihr er 3262 M Provinzialabgaben zu
viel verlangt würden da der maßgebende Betrag der direkten
Staatsſteuern unrichtig berechnet worden ſei indem auch die
fingirten Steuerſätze der zwei unterſten Stufen zugerechnet
ſeien

Nachdem aber der Einſpruch abgewieſen worden war beſchritt
Halle gegen den Provinzialausſchuß den Klageweg beim Ober
verwaltungsgericht in Berlin und machte geltend die Steuerſätze
der beiden unterſten Steuerſtufen ſeien nicht mit einzurechnen
bei Feſtſetzung der maßgebenden Staatsſteuerſumme was aus
den Beſtimmungen des S 74 des Einkommenſteuergeſetzes 2c zu
folgern ſei Der Provinzialausſchuß hingegen bat um Ab
weiſung der Klage und ſuchte auszuführen daß aus dem Ein
kommenſteuergeſetz nicht zu zu folgern ſei daß die in Rede
ſtehenden fingirten Steuerbeträge der maßgebenden Staats
ſteuerſumme nicht hinzu zu rechnen ſeien

Das Oberverwaltungsgericht wies jedoch die von der Stadt
gegen den Provinzialausſchuß der Provinz Sachſen erhobene
Klage als unbegründet ab ſetzte das Objekt auf 3262 M 143 Pf
feſt und legte der Klägerin die Koſten des Rechtsſtreites zur
Laſt Begründend wurde geltend gemacht daß zwar 8 106 der
Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 bezw 22 März 1881
vorſchreibt die Vertheilung der Provinzialabgaben erfolge auf
die einzelnen Land und Stadtkreiſe nach dem Maßſtabe der in
ihnen aufkommenden direkten Staatsſteuern Der 8 107 der
Provinzialordnung enthalte aber ſchon Ausnahmen und beſage
bei der Vertheilung kommen die behufs Aufbringung der Kreis
bezw der ſtädtiſchen Kommunalabgaben in den einzelnen Land
und Stadtkreiſen nach den Vorſchriften der 88 14 16 der Kreis
ordnung vom 13 Dez 1872 bezw des 8 4 Abſ 3 der Städte
ordnung vom 30 Mai 1853 beſonders veranlagten Steuerbeträge
auf die Höhe der Staatsſteuern die von dem ihm zu Grunde
liegenden Einkommen Grundſteuer Reinertrage Gebäudeſteuer
Nutzungswerthe oder nach dem Umfange des Gewerbe oder
Bergbaubetriebes zu berechnen wären mit in Anrechnnng Da
gegen bleiben die von einer Belaſtung mit Kreis und Gemeinde
abgaben ganz oder theilweiſe befreiten Steuerbeträge mit Eiu
ſchluß der Steuerbeträge der Wilitärperſonen außer Anſatz
Ferner ſprechen auch gegen die Klägerin die Beſtimmungen des
Geſetzes betreffend die Aufhebung der beiden unterſten Stufen
der Klaſſenſteuer vom 26 März 1883 Hiernach ſeien die
unterſten Stufen der Klaſſenſteuer vom 1 April 1883 ab auf
gehoben ſo daß mit dieſem Zeitpunkte die Verpflichtung zur
Entrichtung der Klaſſenſteuer erſt bei einem Jahreseinkommen
von mehr als 900 M beginnt Für die Erhebung von
Kommunalzuſchlägen zu den im Geſetz vom 26 März 1883 ge
dachten Steuern oder die Vertheilung von Kommunallaſten nach
denſelben ſowie für die Feſtſtellung der nach dem Maßſtabe der
Beſteuerung geregelten aktiven und paſſiven Wahlberechtigten
blieben die in dem Geſetze über die Klaſſen und klaſſifizirten
Einkommenſteuer vorgeſchriebenen Steuerſätze maßgebend und
habe nach dem Geſetze vom 26 März 1883 auch ferner die Ver
anlagung der Klaſſenſteuer der beiden unterſten Stufen nach den
bisherigen Vorſchriften zu erfolgen Auch durch 8 74 des Ein
kommenſteuergeſetzes ſei der vorher beſtehende Zuſtand aufrecht
erhalten und nicht beſeitigt worden Da ſchließlich auch die
Motive der hier in Frage kommenden Geſetze gegen die Aus
führungen des klagenden Stadtkreiſes ſprächen ſo könne nach
allem die Klage nicht als begründet angeſehen werden

Unſere Stadt hat alſo den Prozeß verloren

Die ſtädtiſche Fortbildungsſchule ſchließt ihr
Sommerſemeſter welches am 4 April d J begonnen hat erſt
am Freitag den 1 Oktober Der Unterricht der wie immer in
den Abendſtunden von 8 10 Uhr ſowie Sonntags früh von
/8 10 Uhr ertheilt wird geſchah in neun Abtheilungen und
zwar beſtanden 1 Abtheilung für Deutſch 2 für Rechnen
und Raumlehre 1 für ufer 2 für Zeichnen
1 für Franzöſiſch 1 für Engliſch und 1 für Phyſik
Die Schülerzahl betrug im ganzen 120 davon kamen auf jede
Abtheilung im Durchſchnitt 20 25 Schüler Das Winterſemeſter
beginnt am Sonntag den 10 Oktöber d J Anmeldungen
dazu werden von dem Leiter der Anſtalt Herrn Rektor
Dr Wohlrabe bereits an den drei vorhergehenden Abenden
entgegengenommen

Die Sonntagsſfchule der Mariengemeindeſ be
geht am kommenden Sonntag den Tag ihres 20 jährigen
Beſtehens Um 2 Uhr nachmittags wird der Feſtgottesdienſt
durch mehrere Anſprachen gefeiert werden alsdann wird um

Uhr eine Nachfeier für die 500 Kinder ihre Lehrer und
Lehrerinnen ſowie die Angehörigen der Kinder in den Kaiſer
ſälen ſtattfinden die Anſprachen werden außer von dem Leiter
Sup D Förſter von früheren Lehrern ſowohl im Gottesdienſte
als in der Nachfeier gehalten werden Außerdem ſollen Geſangs
vorträge und lebende Bilder die Kinder an die Bedeutung des
Tages erinnern

Stadttheater Morgen geht Beethoven s Meiſterwerk
die Oper Fidelio, in Scene Die muſikaliſche Leitung
hat Kapellmeiſter Grimm übernommen die Titelpartie ſingt
Eliſabeth Grund mann Rödiger Darauf hingewieſen ſei
daß nach der Kerkerverwandlung die große LeonörenOnverture
Nr 3 geſpielt werden wird Am Mittwoch gelangt Schönthan
Kadelburg s Luſtſpiel Goldfiſche zur Aufführung

T Dex neue h h innerhalb derMauern der Moritzburg ſoll am 1 Okt der UniverſitätsVer
waltung übergeben werden Eine beſondere Feſtlichkeit wird
übrigens wie man uns von wohl unterrichteter Seite mittheilt
Pit er Uebergabe nicht verbunden werden da man den Fecht
al nur als Annexum der ſ S unter entſprechender Feierlichkeit

rübernsimenen Univerſitäts Turnhalle betrachtet

Vereine und Verſammlungen Jm Maſchinentechniſchen Verein wurden in der Sitzung am Sonnabend
Kinige Vereinsangelegenheiten erledigt Darauf ergriff das
Pereinsmitglied Herr Wittenbecher das Wort zu einem
Sortrag über Regulatoren Redner begann mit dem

Hinweis darauf daß die Fabrikation von Regulatoren meiſt in
den Händen von Spezialfabriken liege und daß er a ſpeziell

ie Aufgabe seßelt habe über die ſogen CentrifugalRegulatoren
zu ſprechen Redner erläuterte darauf den Unterſchied zwiſchen

I Veiblatt zu Nr 440 der Saale Zeitung
t DZden dynamiſchen und tachometriſchen Regulatoren einer und den

Latiſ en gſtatiſchen labilen und pſendoaſtatiſchen andererſeits
re Material aber für einen Abend zu umfangreich iſt

ſchaften der einzelnen Typen weiter zu ſprechen Vereinslokal
iſt das Freybergbräu Gäſte ſind ſtets willkommen Das
vom Verein für Volkswohl für geſtern auf dem Sand
anger geplante Spielfeſt konnte des anhaltenden Regens k
wegen nicht ſtattfinden und iſt auf nächſten Sonntag nach
mittag verſchoben worden Trotz des geſtrigen urggnftt gen
Wetters unternahm die Damen Abtheilung IVa des
Allgemeinen Halleſchen Turnvere ins den geplanten
Ausflug nach Freyburg Nachdem man bis Leißling per Eiſenbahn
gefahren war ging es zu Fuß durch den prächtigen Wald deralten Jahnſtadt zu Nach dreiſtündigem Matſch auf dem die
Damen Willenskraft und Ausdauer bewieſen in Freyburg
angekommen wurden zunächſt die Sehens würdigkeiten in
Augenſchein genommen Nach einem allgemeinen ttags
mahle im Jahn Reſtaurant begaben ſich die Ausflügler

ſich ein Reigen im Sekthaus anſchloß Noch vor 9 Uhr
abends langte die fröhliche Schaar wieder in Halle an
7 Mit der am Sonnabend im Roſenthal abgehaltenen
GeneralVerſammlung eröffnete der Volksbildungs
Verein ſein neues Geſchäftsjahr Nach dem vom Vorſitzenden
erſtatteten Jahresberichte weiſt der Verein ein erfreunliches
Wachsthum auf und es iſt zu erwarten daß auch im kommenden
Jahre die Mitgliederzahl die ſich im vergangenen Jahre von 62
auf 110 erhöhte einen weiteren Zuwachs erhält Der Kaſſen
bericht weiſt eine Einnahme von 681 08 M und eine Ausgabe
von 66460 M auf Auf Antrag der Reviſoren wurde hierauf
dem Kaſſirer Decharge ertheilt Verhältnißmäßig wenig benutzt
wurde die noch in der Entwicklung begriffene Bibliothek Bei
einem Beſtande von 62 Bänden ſind nur 35 Bände von
21 Perſonen entliehen worden Die Geſchäfte und Darbietungen
des Vereins entledigten ſich in 1 Generalverſfammlung
10 Vortragsabenden 13 Vorſtandsſitzungen 2 Familienabenden
4 Volksunterhaltungsabenden 1 Schlußſitzung am Ausgang des
Winterhalbjahres 3 Beſichtigungen und 2 Ausflügen Die
Vorſtandswahl ergab folgende Reſultate 1 Vorſitzender Herr
Leonhardt 2 Vorſitzender Herr Dr Wohlrabe 1 Schriftführer

err Rothe 2 Schriftführer Herr Rüdiger Kaſſirer Herr
ſchieſche und als Beiſitzer die Herren Gläſert und Mieth

Die Saale, die ſchon den ganzen Sommer hindurch einen
ſehr guten Waſſerſtand hatte ſo daß die r immer flott
von ſtatten ging iſt in den letzten Tagen infolge des anhaltenden
Regenwetters allmälig immer mehr geſtiegen doch lag bisher die
Gefahr des Austretens noch nicht vor Dieſe iſt ſeit geſtern um
vieles näher gerückt nachdem heute alle Nebenflüſſe reichen
Waſſerwuchs melden Jn Trotha iſt die Saale ſeit Sonnabend
abend von 2,36 auf 2,82 m geſtiegen dabei aber fortgeſetzt in
allmäligem Steigen begriffen Auch die Weiße Elſter iſt
durch die Regengüſſe in vergangener Nacht und heute erheblich
geſtiegen Da ein weiteres Wachſen zu erivarten ſteht waren

77 noch verſchiedene Landwirthe bemüht das in Haufen
iegende Grummet zu bergen

Verwandtſchaftliche Liebe Die Arbeiter Karl Reh
feld und Robert Selle geriethen in der Nacht vom Sonnabenb
zum Sonntag beide etwas bezecht in Differenzen Trotzdem
verwandtſchaftliche Bande ſie umſchlingen geriethen die beiden

Streitenden dennoch hart aneinander und bald war die blutigſte
Schlägerei im Gange Dabei erhielt R von ſeinen Gegner mit
einem ſchweren eiſernen Thürhaspen einen ſo wuchtigen Schlag
über den Kopf daß er blutüberſtrömt zuſammenbrach Jn der
Klinik wo R Aufnahme fand ergab ſich daß der Hieb die
Hirnſchale durchbrochen und das Gehirn bloßgelegt hatte

Vom Tage An der Droſchkenhalteſtelle in der Her
mannſtraße fiel geſtern nachmittag gegen 5 Uhr das Sattelpferdder Droſchke Nr 10 um und war ine eines Lungenſchlages
auf der Stelle todt Das Thier wurde nach der Abdeckerei ge
bracht Der Vorfall hatte eine große Menſchenmenge an
gelockt Der Zimmermann Karl Sch wurde in der Nacht
zum Sonntag vor dem Hauſe Schlamm 1 von Wuthkrämpfen
befallen er tobte ſo furchtbar daß er mittels Wagen nach der
Polizeiwache geſchafft werden mußte

1Erhängt Der Dienſtmann Wilhelm Striezel hat
ſich am Sonnabend abend 10 Uhr nach vorhergegangenen
Familienzwiſtigkeiten auf dem Heuboden ſeiner Wohnung erhängt

Unfälle Jm Schlaf warf ſich der Futterknecht Karl
Mansfeld zu Dorfmühle auf ſeinem im Stalle erhöht an
gebrachten Lager hin und her ſtürzte dabei heraus und ſchlug
im Fall auf die Futterlade Er erlitt einen Splitterbruch des
linken Oberſchenkels Durch unvorſichtigen Umgang mit dem
geladenen Revolver ſeines Nachbars wurde der Anſpänner Gott
lieb Schantze zu Gräfendorf als die Waffe ſich plötzlich ent
lud am rechten Fuße ſchwer verletzt Die Entfernung einer Ge
ſchoſſes iſt noch nicht u Beim Reinigen der Rüben
miete verunglückte der Oekonom Rudolf Fritzſſche aus Frauen
dorf indem er plötzlich ausgleitend in die ziemlich tiefe gepflaſterte
Grube kopfüber ſtürzte r erlitt einen komplizirten Schädel
bruch ſowie Ausrenkung des linken Schultergelenkes und mußte
bewußtlos vom Platze getragen werden Das Dienſtmädchen
Wanda Kucznitzka zu Herrenmühle trat barfuß laufend auf
einen im Bohlenbrett ſteckenden großen Nagel Der Nage
drang ſo tief in den Fuß ein daß er vom Arzt entfernt werden
mußte Bald danach ſchwoll der verletzte rechte Fuß unter An
zeichen von Blutvergiftung erheblich an und veranlaßte die
Ueberführung des bedauernswerthen Mädchens zur Operation

Durch eine leichtfertig aufbewahrte Rübengabel wurde die
68jährige Wittwe Emilie Berger zu Harlsfeld ſchwer verletzt
indem ſie ſich eine der ſcharfen Spitzen ſo tief in das linke Auge
ſtieß daß ſie vor Schmerz aufſchreiend zuſammenſank Bei der
Schwere der Verletzung dürfte auf Erhaltung des Auges nicht
zu hoffen ſein Sämmtliche Unfälle machten die Aufnahme der
Verletzten in die Klinik nöthig

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ſtarben
in Halle 50 Perſonen einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbdener Ortsfremden und zwar an Trismus und Tetauus 1

leiſchgeſchwulſt in der Bauchhöhle 1 Darmkatarrh 5 Alters
chwäche 1 Brechdurchfall 7 Atrophie 5 Diphtherie 1 allgem

h 1 Krämpfen 3 Blutvergiftung 1 Schwäche Z3
uberkuloſe 3 Syphilisknoten am Schädel 1 Lungenentzündung 4

Sarg durch Erhängen 1 Herzſchlag 1 Herzlähmung
Knochenmarkvereiterung 1 Gebärmutterkrebs 2 Luſtſeuche 1
Spitzenkatarrh nach Jnufluenza 1 Kehlkopf und Luftröhren
entzündung 1 Eierſtocksgeſchwulſt 1 Apoplexie 1 Vergiftung 1
Maſtdarmverſchluß 1

Treibiagd Bei der durch die Herren Gutsbeſitzer
Pitſchke und Barth veranſtalteten i in der
Dieskaner Flur wurden von etwa 20 Schützen 66 Haſen und
17 Rebhühner erlegt

Halleſches Stadttheater
Tannhäuſer von Rich Wagner

Dich theure Halle grüß ich wieder froh grüß ich dicüctier ne Wie alicfetige Feſtesfreude welche in di
inreißenden potyr der Sei et erſtrahlt ſchien auch die

im des Publikums zu ſein das am Sonnabendabend in froh bewegter Menge herbeigeeilt war um die Wieder
eröffnung unſeres ſchönen Theaters zu feiern und ſeinem neuen

err W ab um am nächſten Sonnabend über die Eigen

nach der Turnhalle dem Muſeum und Jahn s Grab worauf d
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Daß tüberaus freundliche Empfang aufrichtig gemeint war wird
Direktor einen herzlichen Willkomm zuzurufen

niemand beſſer und tiefer empfunden haben als Hr Richards
elbſt Möge es ihm beſchieden ſein für unſer Theater würdige

Verhältniſſe und Zuſtände herbeizuführenHr Rich ards hat ſeine hieſige Thätigkeit mit der Neu
inſcenirung des Tannhäuſer begonnen In der That giebt es
aum ein anderes Werk welches mehr und beſſer geeignet wäre
einen Geſammteindruck über die Fähigkeiten und den künſtleriſchen
Willen eines neuen Theaterdirektors zu verſchaffen Wer möchte
es bezweifeln daß dieſer Geſammteindruck ein außerordentlich
günſtiger warx ſo viele empfindliche Schwächen auch der erſten
Opernvorſtellung dieſes Spielabſchnitts anhaften mochten Der
Apparat welchen Hr Richards in Bewegung geſetzt hatte war
ein überraſchend Srrder und glänzender aber ſeine einzelnen
Glieder von der Scene herab bis zu den Muſikern im Orcheſter
im Solo wie im Chorperſonal waren völlig neu und des Zu
ſammenarbeitens kaum Da wäre es denn ein Wunder
ein unbegreiflich hohes Wunder geweſen wenn eine Aufführung
es Tanunhäuſer zuſtande gekommen wäre welche in allen

Theilen Ebenmaß und Rundung beſeſſen hätte Soviel unend
licher Fleiß erkennbar war ſoviel iſt noch von nöthen um
ein 3 ig befriedigendes Ergebniß für die Wiederholung zu
erzielen

Bei der Beſprechung des neuen Soloperſonals kann ich heute
nicht länger verweilen die nächſten Vorſtellungen jedoch werden
mehr Ausführlichkeit veranlaſſen Die jugendlich dramatiſche
Sängerin Frl v Kuhnenfeld iſt offenbar noch keine fertige
künſtleriſche Perſönlichkeit Jhre Eliſabeth rief in jeder Be
ziehung eine Menge kritiſcher Bedenken hervor Da aber neben
vielem Halbgelungenen und noch mehr völlig Verfehlten wie

Organ die
Tage traten ſo möchte ich es an freundlicher Aufmunterung
nicht fehlen laſſen Mehr Muth und weniger Befangenheit
werden der jungen Künſtlerin für ihr nächſtes Auftreten erheb
lichen Nutzen bringen Die ſchwierige Partie der Venus liegt
der Frau Grundmann Rödiger nach der Höhe hin nicht
bequem Hoffentlich wird es ihr möglich ſein als Fidelio ein
künſtleriſches Defizit zu vermeiden denn an Größe des Aus
drucks und ſtimmlicher Wucht ſcheint es ihr nicht zu fehlen Recht
hübſch ſang Frl Koch das Mailied des Hirtenknaben

Reiche Schätze ſtimmlichen Materials bergen die Kehlen der
männlichen Mitglieder des Opernenſembles Als Wolfram ſtellte
ſich Herr Fant a vor Sein Organ iſt weich und ausgiebig ſeine
Tongebung mit Ausnahme aller auf n ſchließenden Silben meiſt
gut Schade daß Herr Fanuta im Lied an den Abendſtern nichtrein ſang und ſchließlich ſogar das Gefühl für die Tonalität
verlor Recht befriedigend gerieth der Walter des Sir
Hildebrandt Eine wahrhaft prächtige charaktervolle Figur
ſtellte Herr Dingeldey mit ſeinem heißblütigen Biterolf auf
die Bretter Herr Brandes war ſicher indisponirt wenigſtens
hat er im vorigen Jahr den n grehe beſſer geſungen Jn
der Titelrolle trat der Gaſt der Saiſon Herr Stritt zum
erſten mal vor unſer Publikum Der gefeierte Künſtler war
der feſte unerſchütterliche Fels im Auf und Nieder der muſikali
ſchen Gewalten indem er als Tannhäufer eine Fepug von ſo
packender Gewalt und Vollendung bot daß ihrer Totalität
gegenüber alle kleinlichen Einwendungen belanglos erſcheinen
Herrn Stritt gebührt der Ruhm die erſte Tannhäuſer Vorſtellung
über das Nivean der Mittelmäßigkeit erhoben zu haben

Für die Chöre enthält der Tannhäuſer ebenſo dankbare wie
ſchwierige Aufgaben Jn der Hoffnung daß dem Kühnen das
Glück hilft hatte Hr Richard s nicht blos ſeinen feſt engagirten
Chor ſondern auch ſeine geſanglichen Hilfstruppen aufgeboten
Dadurch wurde zwar klar welches bildungsfähige Material
unſer neuer Theaterleiter zur Mitwirkung heranzuziehen und
theilweiſe beſonders in den Enſembleſcenen des gitn Aktes
in kurzer Zeit bühnenfähig zu machen wußte allein vorläufig
überwogen doch ſchlimme Unzuträglichkeiten in der Jntonation
Hinſichtlich der Reinheit der Stimmung in den Chören möchte
ich in dieſem Spielabſchnitt mehr Freude als im vorigen erleben
Jch ſpreche deshalb hier die dringende Bitte aus den Herrſchaften
im Chore auf alle Weiſe Ohr und Gewiſſen ſchärfen zu wollen

Bis zu einem gewiſſen Grade gilt dieſes Erſuchen auch für
das Orcheſter welches in Hrn Grimm einen tüchtigen und
künſtleriſch einſichtsvollen Chef erhalten zu haben ſcheint Wie
ſein Vorgänger bevorzugt Hr Grimm langſame Tempi undmacht damit nicht blos ſich und den Zuhörern ſondern auch den
Ausführenden das Leben ſchwer Jch habe nichts gegen Breite
des Taktmaßes wenn es durch Sorgfalt im Detail belebt wird
Und daran ließ es Hr Grimm glücklicherweiſe nicht fehlen
Dennoch rathe ich ihm an ſpäterhin friſcher und fröhlicher zuzu
faſſen denn der Fluß der Bewegung muß an Provinzialtheaternüber manche Stellen hinweghelfen wo ſich reicher dotirte

Bühnen ein behagliches Verweilen geſtatten dürfen Jn dem
eigenen Orcheſter des Hrn Richards fehlt bisher der erſte z
welcher bis zum 1 Oktober noch anderweitig verpflichtet iſt
Es ſpricht für die Tüchtigkeit des neuen erſten Kapellmeiſters
daß er ſeine Untergebungen bereits zu einer zum größten Theil
lobenswerthen Leiſtungseinheit verſchmolzen hat Jn Vergleich
u früheren Verhältniſſen ſind ſchon jetzt kleine FortſchritteNchtbar und ich hoffe daß ſich mehr und mehr die

Vortheile herausſtellen werden welche mit der Gründung
eines ſelbſtändigen Theaterorcheſters verbunden ſind Mehr

z B dem Gebet im dritten Akt eine Reihe ſchätzens
werther Vorzüge wozu ich beſonders das ſympathiſche

treffliche Bühnenerſcheinung rechne hell zu

Saft und Kraft müßte man noch von den erſten Violinen ver
langen mehr Reinheit der Jntonation und Nobleſſe in den
Fagotts Flöten und Poſaunen Jch werde nie verſäumen demOrcheſter fernerhin die größte Aufmerkſamkeit zu ſchenken Hefe
lich wird ſich das dadurch lohnen daß ſich das neue Orcheſter
bald zu einer einwandfreien Künſtlerſchaft emporarbeitet

Die äußere Ausſtattung und Jnſcenirung welche Herr Direktor
Richards dem Tannhäuſer mitgegeben hat iſt wirklich glänzend
und läßt alles weit hinter ſich was wir früher in dieſer Oper
u ſehen gewohnt waren Die Balletſcenen waren von derValleiweiſterin Adele Stahlberg Wieſt ſehr geſchmackvoll

arrangirt Von prächtiger Wirkung waren die großen Maſſen
ſcenen des 2 Aktes und beſonders das Finale des erſten Aktes
als der reiche Jagdtroß des Landgrafen mil Roß und Rüden
erſchien und ſich zum Aufbruch nach der Wartburg anſchickte
Das zahlreiche Publikum brach bei den Aktſchlüſſen in Jubel aus
und rief Darſteller Direktor und Kapellmeiſter zu vielen Malen
Die Spenden an Blumen und Kränzen waren jedoch mit alleiniger
Ausnahme des für Herrn Stritt beſtimmten W wohl ver

früht Dr W KaiſerMartha von Flotow
Darf man aus dem Anfang des beginnenden Spielabſchnittes

ſchließen ſo ſteht Herr Richard s auf einem ſeinem Vorgänger
entgegengeſetzten Standpunkte als Theaterdirektor Jm ver
floſſenen Winter errang das Schauſpiel die Hegemonie auf
unſerer Bühne in dieſem ſcheint der Oper das Hauptintereſſe
zugewendet zu werden wenigſtens war auch für die zweite Vor
ſtellung unter der Direktion Richards eine Oper angeſetzt und
zwar eine Spieloper ſo daß uns die beiden erſten Tage faſt mit
dem ganzen muſikaliſchen Perſonal bekannt gemacht haben
Ueber Flotow s Martha leuchteten noch günſtigere Sterne als
über dem Tannhänuſer, ſo daß man mit allen Hauptſachen zu
frieden ſein und namentlich den Totaleindruck höher einſchätzen
konnte Den geringſten künſtleriſchen Erfolg errang die Ver
treterin der Titelrolle rl Pivoda ſchien offenbar durch
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davon daß die Töne keineswegs alle auf den Kopf
wurden fentlich erweckt ihr zweites Auftreten beſſere Zu
verſicht für die Zukunft Frl Tibelti s Organ nimmt nach

der de oft einen unſchönen männlichen Klang an im übrigen
laube ich aber daß die Künſtlerin ihr Fach mit Ehren aus
len wird denn an muſikaliſcher Sicherheit und hübſchem

Spieltalent fehlt es ihr nicht Herr Brandes hatte
im Pächterkleide Plumkett s mehr Glück als im fürſt
kichen Gewande Seine Stimme tn inicht ſo rauh als am Tage vorher und im Spiel ſtand er ſeiner
Partnerin ebenbürtig zur Seite Beide Künſtler dürfen einen
guten Theil der äußeren Wirkung der Oper für ſich in Anſpruch
nehmen Einen trefflichen Gewinn für unſere Bühne ſcheint
das Engagement des Herrn Lommerzheim zu bedeuten Sein
Tenor klingt in der Mittellage zwar etwas belegt entwickelte
dafür aber nach der Höhe um ſo mehr Glanz und Kraft Sein
durchſchlagender Erfolg war ſehr wohl verdient Den ein
ebildeten Lord Triſtan gab Herr Hartmann recht anſprechendz der Haltung blieb er den komiſchen Anforderungen der
arthie nichts ſchuldig und bewahrte doch überall ein vornehmes

kavaliermäßiges Aeußere Da er auch geſanglich vollauf be
rdigte ſo hoffe ich im Jntereſſe der Lortzingſchen Opern daß

wir in ihm einen tüchtigen Baßbuffo erworben haben Die
kleinen Rollen waren ebenfalls zweckentſprechend beſetzt

Die Chöre hielten ſich wackerer als im Tannhäuſer Jn den
Enſembleſcenen liefen ſie freilich Herrn Kapellmeiſter Pitteroff
davon aber das verdenke ich ihnen nicht weiter denn Herr
Pitteroff hätte von vornherein in der Marktſcene mehr vorwärts
gehen ſollen Obwohl es unſerem zweiten Kapellmeiſter nicht
tmmer gelang rhythmiſche Einheit zwiſchen Sänger und Orcheſter
aufrecht zu erhalten zigte er doch Umſicht und Geſchick und
manche gelungene Einzelheit verrieth daß er auf das Einſtudiren
die nöthige Sorgfalt verwendet hatte Das Orcheſter war im
Klange meiſt recht gut und begleitete anſchmiegend und diskret

Dr W Kaiſer
Das Wintermärchen von Shakeſpeare

Daß Shakeſpeare dazu auserſehen ward die Schauſpiel
vorſtellungen der Asra Richards einzuleiten darf man mit
Freuden begrüßen Die vornehmſte Stelle im Spielplan gebührt
dem vornehmſten Dramatiker den die Welt beſitzt Das
Wintermärchen mit ſeinen Abſonderlichkeiten die unvermittelt

neben den größten dichteriſchen Schönheiten ſtehen gehört zwar
nicht zu den Meiſterwerken des großen Britten immerhin aber
iſt es auf der Bühne ein gern geſehener Gaſt zumal wenn es
die nöthige reiche und phantaſtiſche Ausſtattung findet Und an
dieſer hatte es der neue Bühnenleiter nicht fehlen laſſen Was
Dekorationen Koſtüme und Komparſerie anbetrifft zeigte
ſich die Aufführung durchaus auf der Höhe die Jn
ſcenirung war geſchmackvoll und beifallswürdig Ueber
das künſtleriſche Vermögen der Darſteller möchte ich
mich nach dieſer erſten Vorſtellung um ſo weniger ausſprechen
als gerade das Wintermärchen zum Theil ſehr ſchwere Aufgaben
ſtellt So kann Herr Roehl ſich als Held recht brauchbar er
weiſen obwohl er den Leontes geſtern nicht glaubwürdig zu ge
ſtalten vermochte Und ebenſo darf man ſich von Frl Arnold
beſſeres verſprechen als ihre geſtrige Hermione die jene Herb
heit und jenen Stolz gänzlich vermiſſen ließ die allein es ver
ſtändlich machen daß dieſe Königin ihren Gatten ſechzehn Jahre
lang an ihren Tod glauben läßt Ein ſo weiches Geſchöpf wie
es geſtern auf der Bühne ſtand wäre dieſer Hartherzigkeit niemals
fähig geweſen Die beſten Leiſtungen des geſtrigen Abends brachte
die zweite Hälfte des Stückes die von Frl Albrecht in der
Rolle des Chorus ſehr verheißungsvoll eingeleitet wurde Herrn
Engelsdorff s Autolykus die Schäfer der Herren Finner
und Stahlberg das Liebespaar von Frl Rocco und Herrn
Dyſing waren ſchöne Leiſtungen die uns hoffnungsvoll dem
Verlaufe der Saiſon entgegenblicken laſſen Die Hauptaufgabe
liegt zunächſt in den Händen der Regie ſie hat die einzelnen
Kräfte auf einen einheitlichen Stil zu ſtimmen der vorläufig
noch fehlt und das flotte Zuſammenſpiel herzuſtellen das bei
einer erſten Vorſtellung naturgemäß noch nicht vorhanden ſein
kann Hoffentlich gelingt es Herrn Oberregiſſeur Wiſchhuſen
dieſe Aufgabe bald und glücklich zu löſen

Dr Karl Müller Raſtatt
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Provinzialnachrichten
Torgau 18 Sept Zum Fall Girth Ehe Girth

voriges Jahr zum Bürgermeiſter in Torgau gewählt wurde
wendeten ſich die ſtädtiſchen Behörden an den Landrath Siegert
in Uslar um Auskunft über Girth Dieſe fiel bekanntlich ſo
ünſtig aus daß Girth gewählt wurde Durch verſchiedene
eitungsartikel veranlaßt hat nun der Landrath Siegert an die

hieſigen ſtädtiſchen Behörden eine Rechtfertigungserklärung ge
ſchickt Dieſe Erklärung wurde in der letzten Stadtverordneten
Verſammlung zur Kenntniß gebracht Aus dem Schreiben geht
hervor mit welcher Schlauheit es Girth angefangen hat ſeine
moraliſchen Defekte zu verheimlichen Jn Uslar war es bekannt
daß Girth in ungünſtigen Vermögensverbältniſſen lebte aber
nach ſeiner Verheirathung hielt man ſeine Verhältniſſe für ge
ordnet Die erforderlichen Gelder hatte jedoch Girth von dem
Auktionator Krankmann geborgt letzterer beobachtete auf Verein
barung Schweigen Erſt nach der Wahl zum Bürgermeiſter
kam dieſe Vereinbarung an den Tag Niemand hätte Girth,
ſo ſchreibt Landrath Siegert wörtlich eines Verbrechens für
fähig gehalten Er genoß das Vertrauen der Bürgerſchaft
welche ſeinen Weggang bedauerte Der Magiſtrat von Torgau
hat an Girth die Forderung geſtelltk ſein Amt als Bürgermeiſter
von Torgau unter Aufgabe aller Anrechte auf Gehalt und
Penſion freiwillig niederzulegen Girth aber ging darauf nicht
ein Weitere Nachforſchungen über den Verbleib von 22,000
die nicht mehr bei Girth vorgefunden wurden haben ergeben
daß er 3000 M an auswärtige Gläubiger abgeſchickt 2000 M
zur Deckung von Schulden in Torgau 4700 M zur Einlöſung
eines Hypothekenbriefes 7000 M zur Deckung von Wechſel
ſchulden in Berlin und 5000 M zur Bezahlung von Spiel
ſchulden verwendet habe Der Magiſtrat hat gegen Girth bei
der Königl Regierung das Disciplinarverfahren beantragt

O Wittenberg 19 Sept Geburtstag Rückkehr
vom Manöver Der Verwalter des Vermögens der
Univerſität Halle Wittenberg Hr Domänenrath a D v Bis
marck ein Vetter des Fürſten Bismarck feierte heute im Kreiſe
ſeiner Kinder und Kindeskinder in beneidenswerther körperlicher
und geiſtiger Friſche ſeinen achtzigſten Geburtstag Auf fran
zöſiſchem Boden am 19 Sept 1817 in Thionville wo ſein
Vater als Hauptmann bei der Occupationsarmee ſtand geboren
erhielt er ſeine Erziehung in der Militär Knaben Erziehungs
anſtalt Annaberg ging von dort 1834 als Fähnrich zur Armee
trat aber ſchon Mitte der 40er Jahre in den Civildienſt über
Von 1868 an bis 1893 verwältete er hier das Univerſitäts
vermögen und trat dann nachdem er faſt 60 Jahre lang nach
einander fünf Hohenzollern gedient in den Ruheſtand Jn J
der vergangenen Nacht kehrte die Jnfanterie unſerer Garniſon
das 20 Regiment und das 1 Bataillon des 151 Regiments in
Sonderzügen vom Pik zurück die Regimenter werden
morgen ihre Reſerven enkkaſſen

Weimar 17 Sept Ueberſiedelung Der poſener
Polizeipräſibent v Nathuſius wird nach Ablauf ſeines
Urlanbs in den Ruheſtand treten und nach Weimar überſiedeln

Kaffſel 18 Sept Ernennung Der Oberlehrer an
der hieſigen Oberrealſchule Dr Knabe iſt zum Direktor der
Realſchnle in Marburg ernannt worden

8 Leipzig 19 Sept Bismarck Denkmal Todt
gefahren Das Bismarck Denkmal wird r am
18 Oktober enthüllt werden Der 60 jährige Strecken

bei weitem d

arbeiter Fiſcher wurde auf dem Bayriſchen Bahnhofe voneinem d erfaßt und tödtlich verletzt Noch wenigen Stunden

verſtarb Fiſcher im Krankenhaus
8 Leipzig 18 Sept Brandſtifter Elend Vonder Ausſtellun agoSJotterier Ein 19 jähriger Arbeiter

in der Sächſiſchen Wollgarnfabrik wurde bei dem Verſuche er
wiſcht ein Feunerchen in der Fabrik anzulegen Man ver
muthet daß der Verhaftete auch der Urheber des Brandes war
urch den am 2 Auguſt d J in der genannten Fabrik ein

Schaden von 19,000M angerichtet wurde Er war damals der erſte
der das Feuer entdeckte und erhielt dafür 10 M Belohnung
Jedenfalls hat er ſich nun wieder auf die Sich Weiſe eine
kleine Nebeneinnahme verſchaffen wollen Ein Bahnarbeiter
der ſich außer ſtande ſah für Frau und 7 Kinder noch weiter
zu ſorgen da er ſchuldigen Miethzinſes halber aus der ohnung
exmittirt werden ſollte entleibte ſich durch Erhängen Die
Looſe der Ausſtellungs Lotterie haben nicht den erwünſchten
Abgang gefunden und es iſt deshalb in Uebereinſtimmung mit dem
Kgl Finanzminiſterinm der Beginn der Ziehung auf Anfang
Dezember d hinausgeſchoben worden Bis Mitte
Dezember muß die Ziehung beendet ſein
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Vermiſchtes
Für 5 Pfennige ein belegtes Brötchen liefert eine am Sonn

abend ins Leben gerufene Geſellſchaft welche ebenſo wie die
Bierglocke, Aſchinger, Automat, Quiſiſana u a auf

Grund von Maſſenkonzeſſionen in ganz Berlin Hallen er
richten will Den Beginn hat die Geſellſchaft die auch 0,4 Liter
hieſigen Bieres für 10 Pfennig verkauft in der Roſenthaler
ſtraße gemacht Man darf geſpannt ſein wann eine Geſell
ſchaft kommt die ihren Gäſten noch was draufzahlt

Erdbeben Jn Straßburg i E und Umgebung wurden
am 17 d drei ſtarke Erdſtöße verſpürt Die Thüren der Woh
nungen ſprangen auf das Gebäude der Landesverſicherungs
Anſtalt zeigt am Sockel und am Kellergewölbe drei Riſſe Aus
Graubünden werden gleichfalls Erdſtöße berichtet Und in
Aſien iſt Mutter Erde ebenfalls in Bewegung Dort wurde
ein zweites Erdbeben in ganz Turkeſtan in Kaſalinsk Petrowsk
und Alexandrowsk verſpürt beſonders in Taſchkent Samar
kand und Ura Tjube Mehrere Baudenkmäler des Alterthums
ſind beſchädigt in Samarkand iſt der marmorne Triumphbogen
der Medreſſe der Bibi Chanum eingeſtürzt

Heldentod eines Kindes Ein zwölfjähriges Mädchen hat
bei einem in Sulz a M ausgebrochenen Brande den Helden
tod gefunden Als das Haus und die Oekonomiegebäude des
Landwirths Heinzelmann in vollen Flammen ſtanden eilte die
Tochter des Hausbeſitzers weil ſie ihre jüngeren Geſchwiſter
vermißte in die Flammen zurück um dieſelben zu retten Das
heldenmüthige Mädchen kam nicht mehr zurück und ſein Geſchick
iſt um ſo tragiſcher als ſich nachher herausſtellte daß die Kinder
geborgen und anderweitig untergebracht waren

Ein falſcher Erzherzog Jn der Trauungsgeſchichte des
Fräulein Husmann aus Aachen wird es immer wahrſchein
licher daß ein Schwindler das Mädchen unter der Maske des
Erzherzogs Franz Ferdinand bethört hat Darum iſt es gut
daß die Staatsanwaltſchaft die Sache in die Hand genommen
hat man wird dann wenigſtens näheres über den Verbleib der
Husmann erfahren Die Familie Husmann will immer noch
an keinen Schwindel glauben die jüngere Schweſter Marie ſoll
ſich ſogar bereit halten nach Aufforderung ihr nachzureiſen
Aber ſonſt iſt in Aachen wie in Eſſen unnmehr eine Ernüchterung
eingetreten Die inneren Widerſprüche in dem Verhalten des
angeblichen Erzberzogs ſind ſo ſtark daß eine Myſtifikation die
einzige Erklärung bleibt Es iſt räthſelhaft wie die Angehörigen
des Mädchens ſich ſo dupiren laſſen konnten Die Sache bildet
noch immer das Tagesgeſpräch Marie hat nicht wie
behauptet worden 40,000 M Vermögen ſondern iſt gänzlich un
bemittelt Auf das Vermögen konnte es alſo der eventuelle
Schwindler nicht abgeſehen haben Gerüchte ſprechen von einem
Mädchenhändler Das wäre allerdings das Entſetzlichſte für das
Mädchen das von einer Erzherzogskrone träumte Der
N Fr Pr zufolge hatte ſich Rektor Husmann aus BVorbeck

etwa vor vierzehn Tagen an einen Bekannten in Wien mit der
Bitte gewendet ihm eine Photographie des Erzherzogs Franz
Ferdinand zu überſenden und ihm zugleich angedeutet um was
es ſich handle Aber der Brief blieb liegen da der Adreſſat ſich
auf einer Ferienreiſe befand und ihm die Briefe nicht nach
geſchickt wurden Als er zurückkehrte fand er bereits einen
zweiten Brief des Rektors mit der Aufklärung der Affaire daß
die Familie durch einen Schwindler hintergangen ſei

Ein flinker Storch Jn Regensburg fand vorgeſtern
nachmittag 4 Uhr eine Trauung vor dem Standesamte ſtatt
Um 4 Uhr ſtand das Brautpaar vor dem Altar um Uhr
begann das Hochzeitsmahl und um 6 Uhr erfreute die Braut
den Bräutigam mit einem kleinen Erdenbürger worüber der
junge Vater hoch erfreut geweſen ſein ſoll

Großes Legat Aus Nürnberg wird berichtet Der ehe
malige Hopfenhändler und Privatier Lazarus Schwarz ver
machte teſtamentariſch verſchiedenen Wohlthätigkeitsanſtalten
mehr als eine halbe Million Mark

Hochwaſſerſchäden Nach einer Meldung aus Liegnitz
betragen die Privatſchäden in fünfzehn Kreiſen des Regierungs
bezirks 9,881,549 M Bisher ſind nur 9 Proz durch Sammel
gelder gedeckt

Die Spitzen im Sarge Franzöſiſche Grenzaufſeher hielten
einen Leichenzug an der ſich von Velgien aus nach Monbliart
bewegte und aus einer Anzahl Perſonen in Trauerkleidung be
ſtand die einen Sarg in ihrer Mitte trugen Jn letzterem
fanden ſich ſtatt einer Leiche eine Menge feiner belgiſcher
Spitz en Die Leidtragenden ergriffen die Flucht doch gelang
es den Beamten einige von ihnen einzuholen und zu verhaften

An der Bahre des Enkels feuerte der pariſer Schriftſteller
Dalſeme einen Revolverſchuß auf ſeinen Schwiegerſohn den
Architekten Pareat ab und verwundete ihn am Arme Parent
war in das Paus ſeiner von ihm geſchiedenen Frau gekommen
um am Arme des vierjährigen Söhnchens einen Kranz nieder
zulegen Zwiſchen Parent und Dalſeme entſtand ein Wort
wechſel und als erſterer eine e äen Bemerkung über ſeine
Gattin machte ergriff der greiſe Schriftſteller einen auf dem
Tiſche liegenden Revolver Parent iſt leicht verletzt Dalſeme
wurde vorläufig in Freiheit gelaſſen

Angenehme Ueberroſchung Diebe haben die Wohnun
des auf Urlaub befindlichen deutſchen Generalkonſuls Stemri
in Konſtantinopel ausgeräumt und werthvolle Antiquitäten
Teppiche und Bilder ſowie faſt die geſammte Einrichtung ge
ſtohlen

Evpidemien V Taſchkent iſt das ſog Karſchi Fieber
aufgetreten eine Epidemie die ſchlimmer noch als Cholera ſein
ſoll Die Erkrankten ſterben meiſt ſchon nach wenigen Stunden

n dem Taſchkenter Kreiſe iſt die Sterblichkeit ſo groß daß die
Ernte nicht eingebracht werden konnte Das gelbe Fieber
verbreitet ſich im unteren Miſſiſſippithale Der Schrecken
iſt ſo groß daß die Gegend von Jackſon thatſächlich menſchenleer iſt Die Geſchäfte ſtocken und in der Gegend erſcheint keine

Zeitung mehr Die Städte wo die Epidemie noch nicht auf
getreten iſt ſchließen ſich durch ſtrenge Quarantäne von den an
de Orten ab Jn New Orleans ſind bis jetzt nur 19
Fälle von gelbem Fieber vorgekommen Die phus
epidemie in Beuthen wächſt Amtlich werden 1448 Typhus
fälle und 62 Todesfälle gemeldet

Unglücksfälle und Verbrechen Der in dem Gießener
Piſtoleuduell verwundete Einjährige Jacoby iſt geſtorben
Sein Gegner der Einjährige Schmitz liegt gleichfalls hoffnungs
los darnieder Jm Manöver verunglückt iſt ein Mann vom
Paſewalker Küraſſier Regiment Er ſtürzte bei den Uebungen des

2 Armeecorps in der Nähe von Kammin mit einem Pferde
o unglücklich daß er ſich das Genick brach und auf der Stelle
todt war Nach Genuß von Nachtſchattenbeeren ſind in
Luckenwalde zwei Kinder einer angeſehenen Familie geſtorben
S Jn Viernheim wurden zwei Männer verhaftet Der eine
erhängte ſeine Frau der andere verſuchte die ſeine in den ge
rer Backofen zu ſchieben und als dieſes mißlang mit dem
evolver zu erſchießen Jn Freiſing wurden bei dem Bahn

übergange am Kirchdamme die Frau eines Werte
ſowie ihr dreijähriges Töchterchen und eine 57 Jahre alte Tage
löhnerin von dem von Landshut kommenden Schnellzuge
Nr 84 überfahren und ſofört getödtet Jn Gießen
ſchoß der Schornſteinfeger Nebel auf der Jagd dem Metzger
meiſter Schmall aus drei Schritt Entfernung verſeheutlich eine
Schrotladung in den Unterleib Die Verletzung ſoll
tödtlich ſein Am Sonnabend früh 2 Uhr brach laut Breisgau
Zeitung in einem Geſchäftshauſe in Freiburg Feuer aus
welches ſo raſch um ſich griff daß die Bewohner in große Gefahr
geriethen Zwei weibliche Perſonen ſprangen herab die eine eine
Dienſtmagd war ſofort todt die andere iſt ſchwer verletzt Eine
Frau iſt erſtickt eine ſchwer kranke Frau konnte nur mit Mühe
gerettet werden Das Haus iſt vollſtändig niedergebrannt
Ein Oekonom in Wirnsricht bei Roſenberg Obpf ſchlug
ſeinen Sohn der einem Arbeiter der Maxhütte Uhr und Kette
geſtohlen hatte derart daß der Burſche kurz nach der Züchti
ung ſtarb Der Direktor des Elektricitätswerkes in S oſthei Hermannſtadt Siebenbürgen kam zug einem Drahte

im Werke zu nahe und wurde durch den elektriſchen Strom ſo
fort getödtet Jn La Rochelle ergriff auf offenem Markt
der vierundvierzigjährige Bauer Terrien von Saint Clémentſeine dort bandelnde Frau bei den Haaren und ſchnitt ihr mit
einem Fleiſchermeſſer die Kehle durch Die Unglückliche ſank
röchelnd nieder und ſtarb nach wenigen Minuten an Verblu
tung Der Mörder ſuchte zu entfliehen wurde aber alsbald
verhaftet Jn Turin wurde der Kaſſirer der Nobel Dyna
mitgeſellſchaft wegen Unterſchlagung von 60,000 Lire verhaftet

Ein junger Deutſcher tödtete ſich am Krater des Veſuvs
Er hoffte in den Krater hineinzuſtürzen und von der Lava ver
brannt zu werden die indeß wunderbarerweiſe ſeiner ſchonte

Perſonalnachrichten Dem Oberbibliothekar und Rath an
der Königlichen Bibliothek zu Hannover Dr Bodemann iſt
der Charakter als Geheimer Regierungsrath verliehen worden
Frau Coſima Wagner mußte vom Mendelhofe bei Bozen am
letzten Mittwoch mit ihrer Tochter Jſolde nach Palermo ab
reiſen wo ihr Schwiegerſohn Graf Gravinai geſtorben iſt den
1882 ihre zweite Tochter Blondine geheirathet hat Siegfried
Wagner geht mit ſeiner Schweſter Eva vorläufig nach Gardone
ſpäter nach Rom oder Florenz Jn Berlin ſtarb der Kom
merzienrath Adalbert Protzen Mitinhaber der großen und
weltbekannten Teppichfabrik in Würzburg Herr Edgar König
Mitinhaber der bekannten Maſchinenfabrik in Oberzell der
Enkel des Erfinders der Schnellpreſſe in Maſinde der Premier
lieutenant Ludwig Storch ein bei der kaiſerlichen Schutz
truppe für DeutſchOſtafrika ſtehender bayriſcher Offizier
Der König Oskar von Schweden und Norwegen iſt aus An
laß ſeines 25jährigen RegierungsJubiläums und in Anbetracht
ſeiner Verdienſte um die Geographie und Orientaliſtik zum Ehren
mitglied der Petersburger Univerſität ernannt worden Jn
Kaſchau ſtarb der frühere ungariſche Kommunikations Miniſter
und ehemalige langjährige Präſident des Abgeordnetenhauſes
Thomas v Pechy in Krumpendorf bei Klagenfurt der aus
ausgezeichnete wiener Oxientmaler Profeſſor Alois Schön
Aus Addis Abbeba wird der Tod der Prinzeſſin Choa Rega
die eine Tochter Menelik s und die Gattin des Ras Michael iſt
gemeldet Jn Colmar machte der Bezirkscommandeur
Oberſt z D Zinnow ſeinem Leben zweifelsohne in einem An
fall von Geiſtesgeſtörtheit durch Eoſchießen ein Ende

Sportnachrichten
Der Große Preis von Berlin Bei dem geſtrigen Rad

rennen auf der Rennbahn in Halenſee um den Großen Preis
der Stadt Berlin im Betrage von 10,000 M kam im Ent
ſcheidungslauf über 2000 10 als erſter in 3 Min 26 Sekunden
Bourrillon Paris als zweiter Lehr Frankfurt a als
dritter Arend Hannover vierter Käſer Baſel fünfter
Parlby London ans Ziel Arend hat alſo wieder einmal die
auf ihn geſetzten Hoffnungen gründlich getäuſcht

Jn Dresden waren geſtern abgeſehen vom Preis des
Herkules welchen Nil 27 10 gewann und dem Zſchorna
Rennen das ſich die viel gewettete Fechterin 26 10 holte
Außenſeiter auf der ganzen Linie ſiegreich Die größte
Senſation des Tages bildete der Erfolg von Manfred 620 10
e Schloßfrau und Emigrant im dresdener Hürden
andicap

Standesarmtliche Nachrichten
Standesamt Halle 18 September

Aufgeboten Der Friſeur Bruno Wiener und Klara Schiller
Mühlberg 13 Der Fabrikarbeiter Lonis Schanze und Emma

Kielhorn Kl Ulrichſtr 5 und Gr Schlesgaſſe Der Kauf
mann Franz Burkhardt und Alma Mägdefrau Leipzig und
Harz 19 Der Glaſer Louis Pöllner und Luiſe VögerBrüderſtr 3 und Trödel 16 Der Kaufmann Otto Marr und
Margarethe Barth Merſeburg und Forſterſtr 36 Der Buch
halter Eduard Goldſchad und Friederike Kempe Bernhardy
ſtraße 17 und Domplatz 10 Der Comptoirbote Karl Lüttge und
Marie Schmidt Streiberſtr 34 und Rudolſtadt Der Schloſſer
Otto Meiſch und Helene Weiß Rathswerder 14 und Müller
dorf Der Kutſcher Otto Mörtz und Martha Eurich Geiſt
ſtraße 29 und Markt 16 Der Fabrikſchmied Eruſt Schumacher
und Hulda Stolze Halle a S und Zwebendorf Der Kauf
mann Guſtav Naumann und Bertha Michaelis Leipzig und
Halle a Der Gaſthofbeſitzer Max Schreiber und Martha
Kitzinger Klein Wittenberg Der Sattlermeiſter Hugo Gerhardt
und Anna Göttert Meerane und Wartenburg Der Kaufmann
Auguſt Sieckel und Sophie Riegelmann Halle a S und
Wittenberg Der geprüfte Eiſenbahn Lokomotivheizer Hermann
Seidler und Emma Hädicke Halle a S und Polleben

Eheſchließzungen Der Bankbeamte Paul Voigt und Pauline
Schütze Schöneberg und Wuchererſtr Der Bäckermeiſter
Alwin Bocrnſchein und Minna Golle Leitergaſſe Der
Schloſſer Hermann Franke und Emma Alt Martinſtr 2 und
Kl Sandberg 20 Der Koſſath Friedrich Nordt und Bertha
Schaar Schlettau und Harz 13 Der Klempner Wilhelm
Teßmann und Anna Näſer Gr Klausſtr 20 und Harz 30

Geboren Dem Handarb Karl Lehmann ein Karl Albert
Max Schülershof 16 Dem Glaſer Max Stejskal eine

rmia Hilda Wilhelmſtr 49 Dem Kaufmann Franz Liebau
eine Eliſabeth Marianne Königſtr 79 Dem Handarbeiter

ermann Oswald ein Hermann Otto Wilhelm Lilienſtr
em Hausdiener Karl Kellner ein Karl Hermann Friedrich
r m 15 Dem Packer Adolf Müller ein Rudolf
Coritz Schmiedſtr 23 Dem Handarb Louis Erge ein S

Friedrich Paul Nicolaiſtr Dem Abhruchunternehmer Karl
Ebert eine Marie Magdalene Margartthe Forſterſtr 21

Geſtorben Der Eiſenbahn Sekretär a D Louis Kober
65 J Krauſenſtr 23 Des Kaufmann Friedrich Koch Ehefrau
Luiſe geb Dettenborn 51 J Dorotheenſtr Der Ober
Poſtkaſſen Buchhalter Ludwig Prüß 54 J Kloſterſtr Des
Portier Eduard Schietſch Ehefrau Auguſte geb Eimler 66 J
Böllbergerweg 62 Des Poſtanwärter Hermann Franke

Karl 5 Tage Klink
224

Kirchiiche Anzeigen
Donmkirche Mittwoch abends 6 Uhr Gottesdienſt zur Er
öffnung der Paſtoral Konferenz Predigt Superint Hermesaus Halberſtadt ſerenz Predig p
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Abgang der Eiſenbahnzüge
4 V 45 V P 15 V r nur Sonn undThüringenſttags t e 53 V S 3 B 59 V D 2 RV r 1048 V 8 3 R 1127 V S 3 Ba 10 B

N P 02 N S 3 39 N B 20 N p Merſeburg40 8 3 46 Ab ffährt bis Köſen 11 28 Ab D 2 Bä
a0 Ab x ſfährt bis Erfurt

Berlin 358 V 8 3 R 427 V D 2 Ba
12 V S 3 R 11 12 V B 00 N P 44 N D 2 B5 Ba 546 824 Ab 8 5 850 b W lin

Bitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bad
1230 Ab

00 V P
2

Leipzig 257 V P 433 V 43 V 32 V BA 47 V
g T8 Ba 18 B 10228 P 10 44 V S 13 Ba40 143 P 400 517 S I Ba 55Ba N 19 Ab 42 Ab 21 Ab 115 Ab
g 3 Bd 12 6 Ab

Magdeburg 455 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V
g 13 Ba 132 388 N 558 N P 714 Abg 13 P 45 Ab P 1046 Ab 8 3 Ba 12 22 Ab3

führt bis Köthenſ

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitzl 22 VD 2 Bä 38 V von Meceenn s b p ſkommt

von Erfurt 2 V S 3 B 56 V B 15N 11 N32 N 8 3 R 11 N P 26 N S 3 Ba 19 Ab8 3 B von München u Stuttgart 36 Ab P 43 b D 2 Bad
10 48 Ab kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags 12 12 Ab P

Berlin 59 V 45 V P 38 V ſkommt von Bitterfeldſ 55 V D 2 Ba 10 116 V P ar V S 3
11 23 V S 3 R 7 N B 53 N D 2 Bd 26 N P32 Ab S 3 P 4 Ab B 11 14 Ab P 11 24 Ab D 2 Bd
Leipzig 47 V P 339 V 72 V P 746 v 10 35 V 11 15 V S 3 Ba 17 r re N

8 3 Bd 18 N P 28 N 30 N P 9 N S 3i748 Ab 835 Ab P 931 Ab 1020 Ab Ba8 3 Ba 12 11 Ab 1020 Ab B4 10 42 Ab
Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Kö 7m S a V v 3 an ther W 3

5 8 3 Bd10 59 Ab S 3 Bd T V Ata ar v
San erhauſen nur Werktags 12 V fährt nur Sonn und Feſts 14 V II V S 3 Ba 12 Mitt fährt bis Eis

B für Schlettau Lauchſtädt 30 N fährt nur Sonn und
gs bis Eisleben 20 N P 57 N D 2 B 2 N P

leben

o Ab S 3 Bä 11 31 Ab P

Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V P 57 V P
V P 33 N S 3 Bd 27 N P 18 N B 10 30 Ab4r bis Halberſtadt

SoranGuben 30 V S 3 B lin Görlitz 11 45 in Breslau
2 Wien 32 40 V P 11 34 V8 3 P in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 20 Ab P ſfährt bis Torgau
Hettſtedt 20 fährt bis Benkendorf 50 V 50 V fährt

bis Benkendorf 20 N 00 N fährt bis Dölau 30 N

2 in

ffährt bis Dölau 30 N

Die ſeit 8
gerrſchaftliche

V B 1
und Feſttags

B n 55 N

len von Herrn Brauereibeſitzer Freyberg bewohnte
tage 8 heizbare Zimmer Veranda Gartenbenutzung 2c

iſt zum 1 April 1898 oder früher zu vermiethen Näheres beim
Kaufmann H Werther Marktplatz 20

Wir ſuchen tüchtige Klempner
welche auf feinere Nickel und Neuſilberarbeiten eingeübt ſind oder ſich
darauf einrichten

Die Arbeit kann nach Vereinbarung zunächſt in Wochenlohn erfolgen
ſpäter in Accord Unſere Accordſätze ſind ſo geſtellt daß der Wochen Verdienſt
je nach Leiſtung 20 bis 30 Mark beträgt

Reiſekoſten werden nach Uebereinkunft vergütet
Gebr Arndt NMetallwaarenfabrik

Quedlinburg an Har z
Thätige gewandte Herren

mit gutem Bekanntenkreis werden bei hoher Proviſion und ca 50 Mk
monatlicher Gratifikation von einer großen deutſchen Lebensverſichernng
geſucht
erbeten

Bekauntmachung
Eine Polizeiſergeanten Stelle

hierſelbſt ſchleunigſt zu beſetzen
Gehalt jährlich 900 Mk ſteigend von

5 zu 5 Jahren um 150 Mk bis zum
Höchſtgehalt von 1350 Mk neben 100 Mk
Kleidergelder und Dienſtwohnung oder
120 Mk Wohnungsgeld Probezeit
6 Monate
Bitterfeld den 17 Sept 1897

Der Magiſtrat
A Dippe

Kostenfreie
Stellenvermittelung en

Verband
Deutseher Iandlungsgehilfen

zu LeiprigJede Woche erscheinen 2 Listen mit
500 offenen Stellen jeder Art aus allen
Gegenden Dentschlands

Geschäftsstelle 8Halle a/S Rannischestrasse 23
Stellenlisten können auf der Ge

schaftesstelle eingesehen werden

De Wer ſchnell u billigſt Stellung
finden will verlange pr Poſtkarte die
Deutſche Vakanzen Poſt in Eßlingen
Geſucht ein tüchtiger Vertreter von

einem der erſten Exporthäuſer Londons
für alle Sorten Copale und Gummi
arabicum Reflektanten welche dieſe
Artikel ſowie die betreffende Kundſchaft
kennen erhalten den Vorzug Offerten
unter B 630 an HaasensteinVogler A Leipzig erbeten
Ein mit guten r otgen er

J einer erſten DeutſchenJnſpector Lebens Verſicherung
ſucht in Thüringen eine
General oder Hauptagentur

mit beſtehendem größeren Jncaſſo zu
übernehmen oder wieder

als Reiſeinſpector
in Stellung zu treten Caution und
vrima Referenzer ſtehen zur Seite

fferten unter M G 6402 anRudolf Mosse Erfurt erbeten
Eine Kunſtmühle in der Nähe von

Frankfurt a M ſucht zum 15 Nov
evtl früher einen tüchtigen erfah
renen eautionsfähigen

Reisenden
und

Buchhalter
militairfrei Branchekundige werden
herorzugt Gefl Offerten nebſt Ge
eltsauſprüchen unſer P M 664 an
Kadolf Mosse Fraukſurt a M

Tüchtigen Bildhauer
ſucht ſofort

A Kohlbach sen
Kronprinzeuſtr 98Zu melden Deſſauer Str 12

Knechte Mädchen Schweizer
Fuugen ſucht bei hohem Lohn freier

eiſz und 5Mk Miethsgeld Frisch
gathis koſtenfr Stelleunnachweis

Martinſtraße Nähe Babhnb
620 Maurer

geſucht Leipzig üri Bahndo für v ſ Aen ehe ab

Offerten unter L R 57
von Haasenstein Vogler Act Ges in Hall

182 durch die Annoncen Exped
alle a S

iel in bigen ung

eine tüchtige Verkänferin
Richard Perlinsky Co

Gr Ulrichſtr 27
J J dAeltere gebildete Dame

ſucht Stellung am liebſten bei ein
zelner Dame oder in kleinem beſſeren
Haushalt Selbiger liegt mehr an
Unterhaltung reſp Familienanſchluß
als an Lohn Offerten unter Z 52
an die Zeitung in Sangerhaufen erb
Auf dem Nordfriedhof iſt eine fer

tige Doppel Grabſtelle Sandſtein
einf weg Fortzug f 400 M zu v

ff u L W 57191 an Haasen
stein Vogler A G hier erb
e e ne

Preißelbeeren
friſche Sendung angekommen bei

r n HundeFriedrichsplatz

Feinſte Sühbutter

netto 9 Pfd verſendet franco gegen
Nachnahme um 9 Mark
Joh Neser Burgebrach Bayern

Fette Günse
ſauber ger 10 Pfd à 45 H verſ
freo g Nachn J Melenk Geflügel
Maſtanſtalt in Pleine per Mädewald
Krs Tilſit

V

Seeiſt das anerkannt einzig beſtwirkende Mittel
Ratten und Mäuss ſchnell und ſicher zu
tödten ohne für Menſchen Hausthiere und Ge
flügel ſchädlich zu ſein Packete à 50 Pfg
und 1 Mr
bei C Karſer Schmeerſtraße 13
E Jeutzſch Leipziger Str 29 und
Paul Perle Mohrenapth Reilſtr 134

Ilerkules Celluloid hitt
iſt das einzige Mittel um alle Scher
ben von Glas Porzellau Marmor
Vernſtein ze in Waſſer haltbar

e Cothn

kitten Flaſchen à 30 4 bei4 s her Waltsgott a

S

O 36

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba
54 22 N P 39 N D 2 nd 4 16 N23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 P 4 Ab nur Sonn uFeſttags von Eisleben 10 20 Ab P 11 00 Ab nur Sonn

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V ſkommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N S 3 Bd

8 Ab P 11 58 Ab P
SoranGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Auſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 30 V
kommt von Beukendorf

50 N 04 N komint von Dölau 10 40 Ab kommt von Dölau

r von wer 1 42 V 12 32 N
40 N 06 N ſkommt von Dölau

Von der Reise zurück

Dr W rtel
jeden Dienstag undImpfe Vreitag von 4 Uhr

Pr W ErUlrichstr 18a
Bis 26 September inel

verreist

Dr Hoeniger

J einen150 X 1000
175 x 1000
200 1000 1500 2000250 1000 1500 2500

Vorzügliches Fabrikat am
Lager bei

M Törpsehin Leipzig Plagwitz

Großer eiſ Geldſchrank
ſche Drehrolle fan e
in der Exped d Ztg 212

Zu verkaufen
ein elegantes Büffet Trumeaux
Garnitur Tiſch ſowie ein Sopha

Vertikow 32 Kleiderſchrank 26 Stühle 3,50 Spiegel
15 und verſchiedene andere Sachen

Marienſtraße 17 p
Zarmige Gaskrone

verk billig Wilhelmſtraße 33 III
Getrag Kleidungsſtücke kauft ſtets

Fr Schumann Kl Ulrichſtr 16
Roth Weiß u Portweinflaſchen

kauft J R Strässner Bernb Str 14

Anübertroffen
Cognaes e irdhbeaßel

Spezialitäten Worzüig

Kräuter Cognac r
den Magen

Eier Cognac Kakadaak
das ſchönſte Fabrikat welches bis

her auf den Markt kam
Erſte Hall Cognachrennerei

Gebrüder Kopf

Jeder Verſuch
wird die t beweiehe t ſen
Weißer Metallputz
d deſte Putzmittel für alle Metalle iſt

Weiſßter Metall ſchmiert nicht

v eng t an m nönſten dauerhaften HochglaUeberall käuflich an
Sohmitt Pörderer

Wahlershausen Cagsel
Generalvertreter W Curds
Halle a Laurentiusſtraße 2

Ein Paar geſunde überzählige
Kutſch u Wagenpferde
hellbraune 8jährige Wallachen 174 em

hoch ſind preiswerth zu verkaufen
Uugo Relchardt Bitterfeld

Hervorragende

Romane
in neuen wohlfeilen Ausgaben

elegant gebunden

E L Bulwer
hege e es Wanneinband 3,50 es Dwarna

Die letzten Tage von Pompeji Jn
Leinenband 1,25 in eleg Originaldand 250 s Original

Eugen Aram Leinenband 1,75
in eleg Originalband 3

Nacht und Morgen Jn Leinenband
1,25

Charles Dickens
Die Pickwickier Zwei Theile Leinen

band 2 Originalband 3
Nicholas Nickleby wei Bände

I penband 3,50 riginalband
Klein Dorrit Leinenband 2,25

in Originalband 4
Zwei BändeDavid Copperfield

Leinenband 3 Originalband 4
Oliver Twiſt oder Laufbahn eines

Leinenband 1,50
in eleg Originalband 3

Alexander Dumas
Die drei Musketiere Leinenband

225 in eleg Originalband 3
Die Fortſetzung ZwanzigJahre ſpäter erſcheint imOktober

Jslandfahrer Roman von PierreLoti Aus dem Franzöſiſchen von
Fr Dobbert Jn Leinenband 75
in eleg Originalband 2

Leben und Thaten des ſcharfſinnigen Edlen Don Quijote von
la Mancha von Miguel de Cer
vantes de Saavedra Nach der
Tieck ſchen Ueberſetzung Vier Bände
Geheftet 2,50 in Leinenband 3

Der Waldläufer Scenen aus dem
mexikaniſchen Waldleben Von
Gabriel Ferry Aus d Franzöſ
von Dr O Füllner Vier Theile in
einem Bande In Leinenband 3
in eleg Originalband 5

Mein Onkel Benjamin Von Claude
Tillier In Leinenband 75 ineleg Originalband 1,50

Afraja Ein nordiſcher Roman Von
heodor Mügge Jn Leinen

za 2 in eleg Originalband
Marie Grubbe Roman von J P

Jacobſen Aus dem Däniſchen
Gebunden 1,25

Eſthers Geſchichte Roman von
Johanne Schjörring Aus
dem Däniſchen von L Fehr JnLeinenband 75

Sergius Panin Sittenroman von
George Ohnet Jn Leinenband
1,25

Madame Bovary Ein Sittenbild
aus der Provinz Von Guſtave
Flaubert Jn Leinenbd 1,25

Lewis Wallace Ben Hur oder Aus
den Tagen des Meſſias Jn eleg
Originalband 3

Der Stockjunker Eine Erzählung
aus Karelen von Jakob Ahren
ber g Jn Leinenband 1 in eleg
Originalband 2

v Aus Bibliothek der Geſammt
Litteratur

D9 Vollſtändige Kataloge in allen
Buchhandlungen und vom
Verlag Otto Hendel Halle S

R Vorſitzender Profeſſor
Boe Dr W Ule Giebichen

ſtein Friedensſtr 5
t 2 Vorſitzender Seifen

fabrikant Ed Kobert
Halle Gr Ulrichſtr 43

Turnvplan
Abtheilung I Alter 14 18 Jahre

Montag u Donnerstag Ab 10 Uhr
in der ſtädt Turnhalle am Roßplatze

Abtheilung II Alter über 18 Jahre
Dienstag u Freitag Abends 10Uhr
in der ſtädt Turnhalle am Roßplatze

Abtheilung III ältere Herren die
beſonders Frei Uebungen turnen
Dienstag u Freitag Ab 28 Uhrin der Schulturnhalle der Oleariusſtr

Abtheilung IV Damen Turnabtheil
a Montag Abends 9 Uhrv Donnerstag Abends 7 Uhr
in der Schulturnhalle der Oleariusſtr

Vorturnuerſchaft Sonnabend Abends
9 Uhr in der ſtädtiſchen Turnhalle

am Roßplatz
Vereinslokal H Petzold s Reſtaurant

Charlottenſtr 19
Anmeldungen werden von den Herren

Vorſitzenden in den Turnräumen und
im Vereinslokal entgegen genommen

Der Turnrath

Turnverein Guts Muths
Dienstags und FreitagsJ von s /210 Uhre a Turnübung
f Mitglieder u ZöglingeF im Hrinz Carl

Der Vorſtand

2Saatgut Verkanf
Petkuſer Roggen 1 Nachzucht

vro 1000 Kilo 160 Mark
ab Station Tentſchenthal

Eisdorf Arnold

mänteln

ſtan gebe ſoin
Inserat direkt an

auswärtige Zeitungen
sondern erspare sich Zeit und Geld
Kosten und benutze hierorts die
älteste Annoncen Expedittſon

Haasenstein Vogler
Halle a/S Schmeerstr 20 I

Telephon Anschluss Nr 591
Perfekte Plätterin empfiehlt ſich

Fleiſcherſtraße s p
A ti Neuheiten in Damenn guns Sanſen Sherur o

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswobl

J am Leipziger Thurme
II Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurmin der früheren Hauptwache

Alle vier ſind geöffnet von früh
26 Uhr an

Es wird verubreicht
Kaffee
Cacao
MilchSie horus zu 5 Pfg
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 4 Hallen verwendet werden
können ſind in den 4 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dngel Apotheke
empfiehlt dEau de Javelle Aphanizon

Universal Fleckwasser

Jch warne hiermit Jedermannmeiner Ehefrau Wilhelmine Poetzch
geb Naumann zu Löbejün welche
von mir ſeparirt lebt etwas zu borgen
ſei es Geld oder Geldeswerth wie
Waaren oder dergl Jch erkläre hier
mit ausdrücklich daß ich für derartige
Schulden nicht aufkomme ad

Gr Pogul in Schleſien
am 17 Sept 1897

Gottfried Poetzſch Ziegelmeiſter

Prauer Hüte
Plore u Rüsechen

empfehlen zu billigen Preiſen

4 Iuth Co
Große Steinſtraſze 87

Familien Nachrichten
Dankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Liebe und Theilnahme beim Begräbniß
unſeres lieben unvergeßlichen Sohnes
Bruders und Schwagers

Wilhelm Fechtel
ſagen wir Allen die ſeinen Sarg ſo
überaus reichlich mit Blumen und
Kränzen ſchmückten unſeren herzlichen
Dank Beſonderen Dank Herrn Super
intendent Bethge für die herzlich ge
meinten Troſtworte ſowie allen ſeinen
lieben Collegen und denen welche ihn
zu rer letzten Ruheſtätte begleiteten

dar er vor ähnlichem Schickſal
behütet ſein

Giebichenſtein den 18 Sept 18097
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme bei dem Hinſcheiden unſerer
guten Mutter Schwieger und Groß
mutter der Frau

Alrike Schmidt
geb Lauge

ſagen wir hiermit unſeren tiefgefühl
teſten Dank

ie trauernden Hinterbliebenen

Dank
ür die zahlreichen Beweiſe herz

licher Theilnahme bei dem Hinſcheiden
unſerer lieben Tochter und Schweſter
Jda ſagen wir Allen hierdurch unſern
tiefgefühlten DankSalte a 20 September 1897

Ober Telegraphenaſſiſtent Werthb
nebſt Familie

Verlobt Anna Nahmmacher Voß
u Wolſg Schultz Renbrandenburg u
Haspe Elſe v Milczewski u Ritter
utsbeſ Oscar v Bonin Zelaſen u

Merſinke Frieda Bruno u Oberl
Ger Ref Kurt Schiricke Königsberg

Vermählt Poſtſekretär Heinrich
Orth u Martha Reißig Greiz Buch
ändler Theodor Haerdle u Antonie
ldele geb de Kepi enjenag

Eiſenb Bau Inſpektor Karl Becker u
Johanna Kowes Krefeld Dr med
Ph Schilſon u Mali Schmidt Lorch Rh

Geboren Ein Sohn Hrn Kauf
mann P Heiland Weißenfels Eine
Tochter Hrn Apotheker Willrich
Göttingen Hrnu Premierlieutenant

v Chriſtmarx Erfurt
Geſtorben Auguſt von Morawitz

Blankenburg a Mühlenbeſitzer
Auguſt Vent Oberroßla Rentier
Herr Vollmer Deſſau Juſtizruth
r Dreyer Görlitz Profeſſor Guſtav

Uedinck Recklinghauſen Amtsger
Rath Heinrich Graen Hörter



Neun en eröfuet uet

Aachen
Großkölnſtraße 30

Apolda
Am Markt

Barmen
Wertherſtraße 6

Bielefeld
Riedernſtraße 26

Vochum
Bongardſtraße 3

Bonn
Remigiusſtraße 14

Caſſel
Untere Königſtraße 81

S CoblenzEntenpful 6
Crefeld

Hochſtraße 3
Darmſtadt

Ernſt Ludwigſtraße 21
Dortmund

Weſtenhellweg 60
Düſſeldorf

Schadowſtraße 10
Duisburg

Beekſtraße 37

Erfurt
Markt 53

Eſſen Ruhr
Limbecker Chauſſee 33

Elberfeld
Kaſinoſtraße 14

Frankfurt
Gr Bockenheimerſtr 51

S Gelſenkirchenr Bahnhofſtraße 10
Hagen

Mittelſtraße 21
Hannover

Steinthorſtraße 20
Herford

Gehrenberg 13

Halle a S
Gr Ulrichſtr 26

Hildesheim
Hoher Weg 36

Köln
Schildergaſſe 87

Kniſers Kaffee Geſſ haft
Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend darauf aufmerkſam zu machen daß ich in

Halle Wuchererſtraße 59
im Hauſe des Herrn Alfred Stenmnler

eine zweite Verkanfsſtelle meiner bekannt guten Kaffees
errichtet habe

Durch direkte Einkäufe für meine 175 Geſchäfte zuſammen bin ich in der Lage den geehrten Konſumenten ganz be
deutende Vortheile beim Einkauf von Kaffee zu bieten und empfehle denſelben

geröſtet pro Pfund Mk 0,90 1,00 1,10 1,20 1 53 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80Rohkaffee pro Pfund Mk 0,80 0,90 1 i0 1,20 1,30 1,40 1,50 1,60 1,70

Aba Haffee ren 25Als Zuſatz zum Sohne Kaffee empfehle

Kaiſers Malzkaffee mit Kaffeegeſchmack Pro Pfd 25 PfgKaiſers Kaffee Efſenz pro Doſe 25 Pfg pro Taſſe 30 Pfg pro Glas 28 Pfg

Neun eröffnet
r

Filialen
Mainz

Schöfferſtraße 9
Mannheim

Breite Straße II I 7
Metz

Goldſchmidtſtraße 7
M Gladbach

Crefelderſtraße 67
Mühlheim Ruhr

Kohlenkemp 30
Münſter

Rothenburg Z
Naumburg
Markt 8

Neunkirchen
Bahnhofſtraße 22

Oberhauſfenpro Gewürz Tönunchen 25 Pfg
Ia Krtſtall Würfelzukerr
Ia Kryſtall StampfzuckerEFniſers Mlatthafer pro

und 6 mal billiger als Eier
garantirt rein pro Pfund Mk 1,30 1/0 Pfund nur 13 Pfgnrno garantirt rein pro Pfund Mk 1,80 o Pfund nur 18 Pfgpro Pfund Mk 2 40 1/10 Pfund nur 24 Pfg

Bruch Chokolade garantirt rein a Pfund 80 Pfg Pfund nur 20 Pfg
Thee neuer Ernte direkter Jmport

garantirt rein

SoliNr 1 Pekkoblüthen ſo To 50 Pfg J Nr 5 Souchon Congo 1/10 Pfd 25 Pfg gaiſerſtraße 97

2 ouchon e 40 6 Conugo o u 5 SteeleL erhon 5 Chauſſeeſtraße 19v 6 o 7 e St JohannVisknits in ſtets friſcher Wagre Badnböiſtrahe 48
Nationalmixed per Pfd Kaiſer Miſchung per Pfd 130 Pfg rAlbert e 80 ß 18 Vanille Brezeln e Jleiſchſtraße 32Colonial 85 Enarola Miſchung w r 135 VelbertHemi ine 90 Aachener Printen Srie 90Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten 15 v Martiſtraße 18

Weißenfels
Jüdenſtraße 7

Werden
Ruhrſtraße 35

Wiesbaden
Langgaſſe 31

Witten
Bahnhofſtraße 59

i Pfund Packet 20 Pfg
Kaiſers Platthafer enthält mehr nahrhafte Stoffe als Rindfleiſch iſt im Verhältniß zum Nährwerth 4 mal öilliger als dieſes

Marktſtraße 33
Offenbach
Markt 11

Osnabrück
Groſſelſtraße 37/38

Remſcheid
Alleeſtraße 3

erFriedrich Wilhelmſtr 71
Ruhrort

Fabrikſtraße 46
Schalke

Wilhelmſtraße 11

pro Pfd 28 Pfg
pro Pfd 26 Pfg17 7 4

W nahe 18 Wucher erſtraßze 59 Falle a S Gr Ulrichſtraße o e 8
u ſ w Größtes Kaffee JImport Geſchäft L in direktem r mit den Konſumenten u ſ w

S e S e e S e e e Se eeeeeeeeeeeeeeeeeaneeeeeeregegeges Be e e e eheA h Sohnisvorrenrethungen

Bee der Waldaner Braunkohlen Induſtrie Actien Geſellſchaft

Co

en

Priedr Punk Jachfolger
Bunt und nun Fabriven BarmenS an

92

empfehlen

aller Art vom gewöhnl Chagrin Cambric bis zu den feinsten Sorten
acht Scytogène

Collectionen zu Diensten

e

Frevherg s
Hansbier

II

empfiehlt als leichtes erfriſchendes Getränk

Flaſche 6 Pfg
9

9 geasooeseooe

Micnrobeh en 22 September Schluss

meines Ausverkagfs

F Otto Soello
Bismarckstrasse Nr 27

Jeden Tag friſch eintreffendJ

Schellſiſch Zceaal Schollen
Fiſchcarbongde u drgl

Adolf Sohmieder
Anhalter Str 4 u Wocheumarkt

Vorzügliche Maſſe v Füllen vongeh aphen
billigſt altes r

S Anleihe wird den

zu Waldau
Auf Grund des Generalverſammlungsbeſchluſſes vom 3 Auguſt 1897

kündigen wir hiermit die geſammten noch im Umlauf befindlichen Theil
ſchuldverſchreibungen un re chaft im Betrage von C 360,000
zur Rückzahlung per 1Wir machen gleichzeiti u éinerkjam daß wir eine neue 4090 zu
1020/0 rückzahlbare duhe nd einer Grundſchuld ſichergeſtellte An
leihe von 700,000 au ne habenDer Umtauſch gekündigter Theilſchuldverſchreibungen in ſolche der neuen

eſitzern ſeitens der übernehmenden Bankhäuſer in einer
demnächſt erfolgenden Se anr grachnyß angeboten werden

aldau den 9 September 1bei Oſterfeld Bez Halle a S
Waldauer Braunkohlen Jnduſtrie Attien Geiellſchaft

P Krumbhorn Dr K Schliephacke

e Seele el
u

nilceueeeeAll einige
Annahme Von Inseraten

kür das

Adressbuch Se für Halle
Giebichenstein S S Trotha u Cröllwitz

für 1898

Jahrgang
bearbeitet auf Grund völlignener Aufnahmen und umfassender

amtlicher Mittheilungen der Behörden
Verlag von Otto Hendel

Drste Mänchener Brauer Akademie
Theresienhöhe 9 Miün chen Theresienhöhe 9

Beginn des Winterkurses 2 November Eintritt in den praktischen I ehrkurs
jederzeit Stafuten versendet franko der Direktor Carl Michel

Vlegntt Familien Penſton
Zinksgartenſtraße II

Contf iehles ugenehues eim für Damen und Herren derbogerät Kreiſe d Kuswärtige Tagespenſion Man ſpricht franzöſiſch

und en

mit
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